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Die deutsche Literatur in Wien 
und Niederösterrrich. 

ie Gründungsgeschichte des Klosters in Melk erzählt, der 

Babenberger Leopold habe dem Kaiser auf der Jagd 
das Leben gerettet, indem er ihm im Augenblicke der 

- Gefahr seinen Bogen reichte, und als Belohnung dafür 
das erste erledigte Reichslehen, die Ostmark, erhalten. 

Erst in einer späteren Zeit ist diese Sage an die 
historische Person des ersten Babenbergers angelehnt 

worden; ursprünglich wurde sie von einer mythischen 
Persönlichkeit erzählt, welche in der Nähe des spateren 

Klosters Melk ihre Verehrung genoß. Diese mythische 
Person aber hat die Sage und Dichtung von den 
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, ts i 1, Das älteste Denkmal niederösterreichischer Dichtung wilide 
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deutscher Sprache gedichtet hat. 


